
 

       Kranke und behinderte Menschen  
        im Nationalsozialismus 

Eine Ausstellung der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie und 

Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde (DGPPN) 

in Kooperation mit der Stiftung Denkmal für die ermordeten 

Juden Europas und der Stiftung Topographie des Terrors.

Benjamin Traub (1914–1941) 
oben links

David Föll (1858–1940)  
oben rechts

Irmgard Heiss (1897–1944) 
unten
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